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Aktuelles
 
Neues Layout des Newsletters 

03. Februar 2016 – Im Zuge der Adaptierung an die Corporate Identity von ECPAT

International hat ECPAT Österreich im Sommer  das grüne Logo übernommen und

gleichzeitig die Homepage generalüberholt. Nun wurde auch der Newsletter angepasst, ist

mit einem neuen Layout versehen und wird nun auch wieder innerhalb der EMail angezeigt.

Wir freuen uns über Ihr Feedback! 

 

ÖBBPreisvergabe nach bundesweiter FlashmobAktion 

 14. Jänner 2016  Unter allen Schulen bzw. Klassen, die an der bundesweiten Flashmob

Aktion am 20. November 2015 teilgenommen haben (mehr dazu weiter unten) wurde nach

dem Zufallsprinzip eine von der ÖBB gesponserte Klassenreise verlost. Die glücklichen

Gewinner dieser Klassenreise sind die Schüler und Schülerinnen der Klasse 2 HC der

Tourismusschule Bad Leonfelden. Der Preis wurde am 14. Jänner im Rahmen der Wiener

Ferien Messe von Mario Mißbichler (ÖBBPersonenverkehr AG) an den Schüler Felix

Keplinger und die Schülerin Marlies Leitner, die den Preis stellvertretend für die 2 HC

entgegengenommen haben, überreicht. 

http://us12.campaign-archive1.com/?u=915673b96f6fec659804cebd4&id=3e7b9d8349&e=[UNIQID]


Personen, die auf dem Foto der ÖBB Preisübergabe zu sehen sind  von links nach rechts:

Moderatorin Claudia Dallinger, Astrid Winkler/ECPAT Österreich, Moderator Peter Rapp,

Schülerin Marlies Leitner, Schüler Felix Keplinger, Mario Mißbichler/ÖBB Im Hintergrund: die

ÖBB INFOtainers. 

Mehr Infos finden Sie hier. 
 
ExpertInnenrunde zu Freiwilligentourismus 

14./15. Jänner 2016  Im Rahmen der Fachbesuchertage 2016, vom 14. bis 15. Jänner, der

Ferien Messe Wien haben wir gemeinsam mit NFI – respect Programmpunkte rund um

Nachhaltigkeit im Tourismus eingebracht. In einer ExpertInnenRunde wurde die Frage

„FreiwilligenTourismus – Ausbeutung oder gute Tat?“ diskutiert. ECPATGeschäftsführerin

Astrid Winkler betonte die Wichtigkeit der Orientierung am Kindeswohl, sowie die

Notwendigkeit der Etablierung von Kinderschutzrichtlinien. 

Mehr Infos zur ExpertInnenrunde finden sie hier. 

Die aufgezeichnete Diskussion finden Sie über die NFI – respect Website.

http://www.ecpat.at/themen/im-tourismus/#c111
http://www.ecpat.at/themen/im-tourismus/#c111
http://www.nfi.at//index.php?option=com_content&task=view&id=716&Itemid=142


 
Bundesweite FlashmobAktion am Tag der Kinderrechte 

20. November 2015  Unter dem Motto „Schau hin – auch auf Reisen! Kinderrechte und

Kinderschutz gehen uns alle an!“ fand am 20. November 2015, dem Tag der Kinderrechte,

eine gemeinsame Aktion von ECPAT Österreich, den Kinder und Jugendanwaltschaften

Österreichs (Kija), 147 Rat auf Draht, SOS Kinderdorf und der ÖBB in Kooperation mit den

österreichischen Tourismusschulen und der Berufsschule für Handel und Reisen statt. Um 14

Uhr wurden an Bahnhöfen und anderen Veranstaltungsorten in Linz, St. Pölten, Wien,

Wiener Neustadt und Villach Flashmobs durchgeführt. Diese wurden von SchülerInnen

österreichischer Tourismusschulen und der Berufsschule für Handel und Reisen (darunter

auch ÖBBLehrlinge) gestaltet. Zusätzlich gab es zwischen 13 und 15 Uhr Infostände zu

Kinderrechten und Kinderschutz im Tourismus.



Der hier zu sehende Flashmob wurde vom Jahrgang 4HKC der Höheren

Bundeslehranstalt für Tourismus und Wirtschaft 13 Bergheidengasse im Columbus

Center Wien durchgeführt.

Mehr Infos hier. 

Alle Videos sind auf unserem YoutubeKanal einzusehen, mehr Fotos finden Sie auf

Facebook. 

  

ECPAT Österreich war Aussteller beim ReiseSalon 

 20.22. November 2015  Vom 20. – 22. November war ECPAT als Aussteller beim

ReiseSalon in der Wiener Hofburg. Erstmals konnte bei dieser Reisemesse vor Ort zum

Thema Kinderschutz im Tourismus informiert werden. Wir bedanken uns herzlich beim

ReiseSalon, dass sie Kinderschutz für wichtig erachten und uns einen kostenlosen Platz zur

Verfügung gestellt haben. 

  

Erster Europäischer Tag zum Schutz von Kindern vor Sexueller Ausbeutung und

Sexuellem Missbrauch 

18. November 2015  Der 18. November 2015 ist der erste Europäische Tag zum Schutz

von Kindern vor Sexueller Ausbeutung und Sexuellem Missbrauch. Dieser neue, vom

Europarat ins Leben gerufene, europäische Tag zielt auf diese drei Punkte ab:

Sensibilisierung der Öffentlichkeit, Förderung einer öffentlichen Diskussion zum Schutz von

Kindern, Bewerbung der Ratifizierung und Implementierung der LanzaroteKonvention. 

Zur Pressemitteilung und für mehr Informationen hier. 

  

Internationales ExpertInnenMeeting in Paris 

13. – 14. Oktober 2015 – Mitte Oktober fand in Paris ein internationales ExpertInnen

Meeting zum Schutz von Kindern vor sexueller Ausbeutung im Tourismus und auf Reisen

https://www.youtube.com/watch?v=KYNdNu8yF1I
http://www.ecpat.at/themen/im-tourismus/#c111
https://www.youtube.com/user/ecpatAT
https://www.facebook.com/media/set/?set=a.778808588912194.1073741834.449197665206623&type=3
http://www.ecpat.at/materialien-und-publikationen/pressemitteilungen/


statt. Es wurde in Zusammenarbeit von ECPAT Gruppen im Rahmen des EUgeförderten

„Don’t Look Away“ Projekts organisiert. Das Ziel des Internationalen ExpertInnenMeetings

war der Austausch und die Analyse von Strategien zum Melden von verdächtigen

Situationen bezüglich sexueller Ausbeutung von Kindern auf Reisen und im Tourismus. Ein

spezifischer Fokus wurde aber auch auf die Situation in touristischen Destinationen, in

Verbindung mit Kindesmissbrauchsdarstellungen im Internet, gelegt. 

Mehr Informationen zu dem ExpertInnenMeeting und dessen Ergebnissen finden Sie hier. 

  

Gemeinsam gegen Menschenhandel 

14. Oktober 2015  Anlässlich des Tages der Europäischen Union zur Bekämpfung des

Menschenhandels fand am 14. Oktober 2015 die Veranstaltung „Gemeinsam gegen

Menschenhandel“ der Task Force Menschenhandel statt. Als Mitglied der Task Force nahm

ECPAT Österreich an der interessanten Tagung teil. Die Schwerpunktthemen diesmal waren

 zum einen  Menschenhandel in Zeiten wachsender Migrationsströme und Menschenhandel

im Kontext von Ausbeutung in der Pflege und Versorgungsarbeit. Ebenfalls fand ein

Workshop zu Kinderhandel statt. Viele der vertretenden Podiumsgäste plädierten für legale

Einreisemöglichkeiten, damit MigrantInnen nicht in die Hände potentieller Menschenhändler

getrieben würden. 

  

Zweiter GRETA Bericht zu Österreich erschienen 

12. Oktober 2015  The Group of Experts on Action against Trafficking in Human Beings

(GRETA) hat nach einer zweiten Runde der Evaluierung einen Bericht zu Österreich verfasst,

der nun erschienen ist. Der Bericht beschäftigt sich mit den Veränderungen, die seit der

ersten Evaluierungsrunde im Bereich Menschenhandel in Österreich stattgefunden haben

und gibt Empfehlungen ab für weitere Verbesserungen. Unter anderem, wurde Österreich

zum wiederholten Mal aufgefordert, einen  nationalen Kooperationsmechanismus für Fälle

von Kinderhandel zu etablieren. 

Den Bericht können Sie hier einsehen. 

  

Stellungnahme zu Kinderrechten von Kinderflüchtlingen 

05. Oktober 2015  Als Mitgliedsorganisation des Netzwerks Kinderrechte fordern wir

Kinderrechte für Kinderflüchtlinge! Tausende Kinderflüchtlinge sind in den letzten Monaten

nach Österreich gekommen, viele von ihnen ohne den Schutz von Erwachsenen. Im

Umgang mit ihnen müssen Kinderrechte gewährleistet und das Kinderwohl, gemäß der

Österreichischen Bundesverfassung, an die erste Stelle gestellt werden! 

Die Stellungnahme finden Sie hier. 

  

Pressemitteilung zum Beschluss der SDGs 

01. Oktober 2015  Vom 25. Bis 27. September 2015 haben sich VertreterInnen der

Mitgliedsstaaten der Vereinten Nationen für den UNGipfel zur nachhaltigen Entwicklung in

New York getroffen, um die Post2015Entwicklungsagenda zu verabschieden. Auf dem

Gipfel wurden 17 Ziele und 169 Unterpunkte für nachhaltige Entwicklung (Sustainable

Development Goals, SDGs) beschlossen, die bis 2030 erreicht werden sollen und die

http://www.ecpat.at/index.php?id=25#111
http://www.coe.int/t/dghl/monitoring/trafficking/Docs/Reports/2nd_eval_round/GRETA_2015_19_FGR_AUT_w_cmnts_en.pdf
http://www.ecpat.at/materialien-und-publikationen/stellungnahmen/


Millenium Development Goals ablösen. 

Zur Pressemitteilung auf Deutsch. 

ECPAT International hat anlässlich des Treffens der VertreterInnen eine englische

Pressemitteilung herausgegeben. 

  

Neuer eNASCO Bericht erschienen 

September 2015  Der Bericht „Sexual rights and sexual risks among youth online“,

entstanden in Kooperation von eNASCO und der London School of Economics ist

erschienen. Er unterstreicht die Risiken und Möglichkeiten, die 10 bis 17Jährige begegnen,

wenn sie Informationen zu Sexualität online suchen oder auf diese treffen. 

Mehr Informationen, genauso wie die Möglichkeit des Downloads des Berichts erhalten Sie

hier. 

  

Studie „Study on High Risk Groups of Human Trafficking”  

2015 ist der Bericht der Europäischen Kommission mit dem Titel „Study on High Risk

Groups of Human Trafficking“ erschienen. Dieser beschäftigt sich mit Kinderhandel innerhalb

der Europäischen Union. 

Die Besonderheit dieser Studie liegt in ihrem Fokus auf den Erlebnissen von Kindern und

ExpertInnen, die im Bereich Kinderrechte und Kinderhandel in den EU Mitgliedsstaaten

arbeiten. 

Mehr Informationen und den Bericht zum Download erhalten Sie hier.   

  

Rücknahme aller Vorbehalte Österreichs zur UNKinderrechtkonvention 

  

28. September 2015 – Österreich hat alle Vorbehalte bezüglich der UN

Kinderrechtskonvention zurückgenommen. Diese bezogen sich auf die Meinungsfreiheit des

Kindes sowie die Informations, Versammlungs und Vereinigungsfreiheit. Nunmehr ist

Österreich uneingeschränkt an die UNKinderrechtskonvention gebunden. 

Mehr Informationen in der Presseaussendung des BMEIA.

News ECPAT International
 
Neuigkeiten vom Global Study Team 

Jänner 2016 – Mit dem langfristigen Ziel vor Augen, sexuelle Ausbeutung von Kindern bei

Reisen und im Tourismus zu beenden, hat ECPAT International 2014 eine globale Studie

initiiert. Ziel der Studie ist es,  auf Basis von empirischen, wissenschaftlichen Erkenntnissen

Fakten und neue Trends zu erheben, um effektive Entscheidungen zur Beendigung von

sexueller Ausbeutung von Kindern im Kontext von Reisen bzw. Tourismus  zu ermöglichen.

Das Global Study Team von ECPAT International hat die Auswertungsphase beendet und

arbeitet nun am Endbericht. Als Grundlage dienen 2000 Seiten Material der nationalen

ForschungkoordinatorInnen aus mehr als 30 Ländern.  Die Studie wird noch im Laufe dieses

Jahres, 2016, präsentiert werden. 

http://www.ecpat.at/fileadmin/download/PressemitteilungStellungnahme/Pressemitteilung_SDGs_ECPAT_OE_1.10.15.pdf
http://www.ecpat.at/fileadmin/download/PressemitteilungStellungnahme/Press_Release_SDGs_English_25.9.15.pdf
http://www.ecpat.at/materialien-und-publikationen/publikationen-und-studien/
http://www.ecpat.at/materialien-und-publikationen/publikationen-und-studien/
http://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20150928_OTS0183/bundesminister-kurz-klares-bekenntnis-oesterreichs-fuer-uneingeschraenkte-kinderrechte?utm_source=2015-09-28&utm_medium=email&utm_content=html&utm_campaign=mailaboeinzel


 

Buch zu 25 Jahren ECPAT 

18. Dezember 2015 – Ecpat International hat ein Buch zu 25Jahre ECPAT und dem Kampf

der ECPAT Organisationen gegen kommerzielle sexuelle Ausbeutung veröffentlicht. 

Das heutige globale Netzwerk, aus 90 Organisationen in 82 Ländern bestehend, begann als

Kampagne in Chiang Mai, Thailand. Auf diese lange Geschichte, die Herausforderungen und

hart erkämpften Siege, die dank der ECPAT Organisationen, Partner und SpenderInnen

erkämpft wurden konnten, wirft das Buch einen Blick. 

In englischer Sprache hier zu lesen. 

  

Thematischer Bericht zu Kinderheirat 

28. Oktober 2015 – Om Oktober 2015 ist ein neuer thematischer Bericht von ECPAT

International, gemeinsam mit Plan International, erschienen: „Unrecognized Sexual Abuse

and Exploitation of Children in Child, Early and Forced Marriage“. 

Mehr Informationen und den Bericht in englischer oder französischer Sprache erhalten Sie

hier. 

  

Stellungnahme von ECPAT Europe zum Schutz der geflüchteten Kinder 

20. Oktober 2015  Aktuelle Krisen, Konflikte und Kriege – unter anderem in Syrien,

Afghanistan und Eritrea, veranlassen Menschen den unerträglichen Situationen in ihren

Heimatländern zu entfliehen. Unter den Flüchtenden sind sehr viele Kinder. Die

Europäischen ECPAT Organisationen, darunter auch ECPAT Österreich, haben sich mit einer

Erklärung an die Europäische Kommission und ihre Staaten gewendet und bitten sie alles zu

unternehmen, die die geflüchteten Kinder und Jugendlichen Schutz und einen sicheren

Raum finden. 

Die Stellungnahme finden Sie hier.

Ankündigungen und Termine
 
Safer Internet Day 

09. Februar 2016  Bereits zum 13. Mal findet am 9. Februar 2016 der internationale Safer

Internet Day statt. Der Schwerpunkt liegt dabei auf einem „besseren Internet für Kinder und

Jugendliche“, nach dem Motto: „Gemeinsam für ein besseres Internet!“. 

Der jährliche Aktionstag wird von der Europäischen Kommission im Rahmen des Safer

InternetProgramms organisiert. Über 100 Länder beteiligen sich weltweit am Safer Internet

Day, um über eine sichere und verantwortungsvolle Internetnutzung aufzuklären. 

In Österreich veranstaltet saferinternet.at den Safer Internet Day. Mehr Infos dazu gibt es

hier. 

  

Social Media Fachtagung 

27. Februar 2016  Am 27. Februar 2016 findet eine Fachtagung unter dem Motto „Social

Media 2016  Medien sind faszinierend, Medien verändern!“ statt. Diese ist Themen rund um

http://ecpat.net/news/ecpat-releases-25-year-history-book-rallying-world-end-child-sexual-exploitation
http://www.ecpat.net/news/new-thematic-report-unrecognised-sexual-abuse-and-exploitation-children-child-early-and-forced
http://www.ecpat.at/materialien-und-publikationen/stellungnahmen/
https://www.saferinternet.at/saferinternetday/


sichere und verantwortungsvolle Nutzung von Internet, Handy & Co gewidmet. ECPAT

Österreich wird dort einen Vortrag  sowie einen Workshop zum Thema „Kinder und

Jugendliche im Netz  Eine Gratwanderung zwischen Selbstbestimmung und Schutz“

gestalten. 

Nähere Informationen erhalten Sie hier. 

  

Romaria Wallfahrt – Ein Zeichen der Solidarität mit Schutzsuchenden setzen 

30. April 2016  Zum 7. Mal laden das Weltdorf St. Gabriel, die Pfarre Schwechat und das

Don Bosco Flüchtlingswerk zur Romaria – der Wallfahrt am 30. April 2016 in Solidarität mit

Flüchtlingen. 24 Kilometer werden zu Fuß zurückgelegt werden, um ein Zeichen der

Solidarität mit allen Schutzsuchenden zu setzen und gleichzeitig gegen restriktive Fremden

und Asylgesetze in Österreich, aber auch EUweit, aufzutreten und somit auch gegen

Rassismus und Fremdenfeindlichkeit zu protestieren. 

Gestartet wird am Sozialzentrum Zirkelweg in Schwechat um 8 Uhr. Bei den weiteren sechs

Stationen wird es unterschiedliche Stationen geben, die Impulse zum Thema Flucht und

Asyl setzen wollen. Diese werden von Organisationen, die in der Flüchtlingsarbeit tätig sind,

vorbereitet. Im Don Bosco Flüchtlingswerk wird es eine Mittagsrast geben. Die Wallfahrt

endet gegen 20./20.30 Uhr mit einem Gebet im Missionshaus St. Gabriel in Maria

Enzersdorf, wo alle Wallfahrer sich für die Heimreise stärken können.  

  

Calls for Nominations – International Children’s Peace Prize 

14. März 2016 – Der Nominierungsprozess für den International Children’s Peace Prize 2016

hat begonnen! KidsRight ruft Individuen und Organisationen weltweit dazu auf, in Frage

kommende Kinder zu nominieren. Die KidsRights Foundation verleiht diesen angesehen

Preis an einen mutigen Jungen oder an ein mutiges Mädchen, das die Fähigkeiten und den

Willen zeigt, persönlich die Rechte von Kindern zu verbessern.  

Mehr Informationen erhalten Sie hier.

Tipps
 
Zweiteiliger Fernsehfilm – Operation Zucker und Operation Zucker.

Jagdgesellschaft. 

2012 lief der Film Operation Zucker im deutschen Fernsehen. Der gut recherchierte Film

beschäftigt sich mit Kinderhandel zum Zweck der sexuellen Ausbeutung und dem Kampf

zweier KommissarInnen und einer Staatsanwältin dagegen. Mitten in Deutschland werden

Kinder sexuell ausgebeutet – und die Täter bewegen sich zum Teil in der höchsten Kreisen

der Gesellschaft. 

Operation Zucker löste nach seinem Erscheinen eine große Diskussionswelle zu diesen

fürchterlichen Verbrechen aus, die nicht nur im Film, sondern leider in der Realität

stattfinden. 

Nun folgte im Rahmen eines Themenabends zu Kinderhandel und Missbrauch lief dann eine

Fortsetzung – Operation Zucker Jagdgesellschaft. Auch diesem Film liegt eine ausführliche

http://%20http//www.ecpat.at/themen/in-online-situationen/#c116
http://www.childrenspeaceprize.org/


und gründliche Recherche zugrunde. Karin Wegemann, die als Kommisarin in Operation

Zucker, in Erscheinung tritt hier ebenso in Erscheinung. Durch einen investigativen 

Journalisten, der sich seit Jahren mit Kinderhandel in Deutschland beschäftigt, erhält sie

Informationen über einen Kinderhändlerring in Potsdam. 

Beide Filme sind bis Mitte/Ende April in der ARD Mediathek zu sehen. 

Operation Zucker ist bis 19.04.2016 verfügbar. 

Operation Zucker. Jagdgesellschaft ist bis 26.04.2016 verfügbar.
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Hat Ihnen der Newsletter gefallen? Wir freuen uns, wenn Sie uns weiterempfehlen. Gerne nehmen wir
weitere EmpfängerInnen in unseren Verteiler auf. Auch an Ihrer Kritik sind wir interessiert. Schicken Sie

Ideen und Anregungen bitte an info@ecpat.at
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